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Irmgard Wöhrl ist nicht nur Leiterin des Beratungs- 
zentrums für Kommunen und Institutionen der 

Salzburger Sparkasse und Mitinitiatorin des Wo-
men Investment Clubs Salzburg sondern auch 
begeisterte Köchin. Am liebsten kocht die Stadt 
Salzburgerin nach Rezepten ihrer Großmutter 
Johanna Raudaschl. Die begnadete Köchin, die 
bei der Trapp Familie in Salzburg gearbeitet hat, 
hat der Enkelin ihre vielen Rezeptbücher ver-
macht. Wöhrl begann das deftige Essen auf die 
heutige Zeit „abzuschlanken“. Ihre Gerichte fan-
den großen Anklang, daher entschloss sie sich 
gemeinsam mit der Salzburger Autorin Caroline 

Kleibel ein Buch mit 36 ausgewählten Rezepten 
ihrer Großmutter, garniert mit ihrer interessanten 
Lebensgeschichte, zu schreiben. So entstand das 
Buch „The Sound of Cooking“. „Das Buch soll 
neben Rezepten aus der damaligen Zeit ein biss-
chen mit dem Klischee rund um die Trapp-Fami-
lie aufräumen“, sagt Wöhrl. Die Bankerin kocht 
nicht nur gerne, sie verbindet Genuss auch mit 
sozialem Engagement. Im Projekt „Festmahl“ 
von Christian Rauch wird sie im April gemein-
sam mit ehrenamtlichen Helfern ein fünfgän-
giges Menü für Menschen kochen, die sich einen 
Restaurantbesuch nicht leisten können. 

Bankerin und leidenschaftliche Köchin mit sozialem Engagement

Irmgard Wöhrl
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